
PREISE

Preis pro mm und Spalte  farbig
Inserat (ohne Textanschluss)   Fr. 4.20

Inserat 1/1-Seite  farbig
210 × 280 mm (randabfallend)   
180 x 255 mm (im Satzspiegel)  Fr. 3528.– 
Aufpreis Umschlagsseite 2  + Fr. 500.– 
Aufpreis Umschlagsseite 4  + Fr. 1000.–

Inserat 1/3-Seite  farbig
58 × 250 mm  Fr. 1050.–

Inserat klein  farbig
58 × 50 mm   Fr. 210.–

Die Inserate- und Reklamepreise verstehen sich exklusive 8,1 % MwSt.  

Umfang: 32 Seiten.  
Früh reservieren lohnt sich: Die Anzahl der Reklameplätze ist beschränkt.

DRUCKUNTERLAGEN 

Druckunterlagen schwarz -weiss
Daten: PDF-Files (High-End), EPS (inkl. Schriften); Programm: InDesign

Druckunterlagen farbig 
Daten: PDF-Files (High-End), EPS (inkl. Schriften) 
Programm: InDesign
Farbaufbau: CMYK (Pantonefarben in CMYK umgewandelt)
Maximaler Gesamtfarbauftrag: 300 % (C+M+Y+K)
Farbprofil: PSO LWC Improved (ECI)
Randabfallend nur bei ganzseitigen Inseraten möglich. 
Beschnittzugabe 3 mm

Datenübermittlung
E-Mail: inserate@woz.ch
FTP: auf Anfrage. Telefon: +41 (0)44 448 14 85

Drucktechnische Angaben
Rasterweite: 80 L/cm
Bildauflösung: 300 dpi

Druckverfahren und Papier
Rotationsoffset auf PerlenTop satin 60 g/m2, FSC

FORMATE

Formate  Breite × Höhe 
1/1-Seite (randabfallend) 210 × 280 mm
1/1-Seite (im Satzspiegel) 180 x 255 mm 

Anzahl Spalten Inserate 1 2 3
Insertionsbreite in mm 58 119 180

Aus gestalterischen Gründen beträgt die maximale Höhe für blatthohe,  
nicht ganzseitige Inserate 250 mm.

KONTAKT

Telefon: +41 (0)44 448 14 23 
E-Mail:  inserate@woz.ch

WOZ Die Wochenzeitung, Inserate,  
Hardturmstrasse 66, 8031 Zürich

www.woz.ch/inserate

 wobei – Die Beilage der WOZ Die Wochenzeitung: Leben im Gefängnis

TERMINE UND THEMEN

Thema  Insertionsschluss Druckdaten Erscheinung
wobei (Gefängnis) Do, 22.8.2024 Do, 5.9.2024 Do, 19.9.2024

RABATTE

Spezialrabatt und Anmerkungen
20 % Rabatt für anerkannt gemeinnützige Organisationen, die sich im  
sozialen oder ökologischen Bereich in der Entwicklungs zusammenarbeit 
engagieren, sowie für Solidaritätsgruppen und selbstverwaltete Betriebe. 

BeraterInnenkommission
Die Kommission beträgt 15 % des Nettobetrags auf alle  Aufträge  
mit Aus nahme der losen und geklebten  Beilagen aufträge, bei denen  
die BeraterInnenkommission 5 % beträgt.

REKLAMEN FIXFORMATE

Reklame blattbreit
mit Textanschluss

195 × 51 mm

 
farbig Fr. 964.–

Reklame blatthoch
mit Textanschluss

82 × 250 mm

 
farbig  Fr. 2323.–
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4700 hörte leise Schritte hinter sich. Das bedeutete nichts 
Gutes. Wer würde ihm schon folgen, spät in der Nacht und 
dazu noch in dieser engen Gasse mitten im übel beleu-
mundeten Hafenviertel? Gerade jetzt, wo er das Ding sei-
nes Lebens gedreht hatte und mit der Beute verschwinden 
wollte! Hatte einer seiner zahllosen Kollegen dieselbe Idee 
gehabt, ihn beobachtet und abgewartet, um ihn nun um 
die Früchte seiner Arbeit zu erleichtern? Oder gehörten 
die Schritte hinter ihm zu einem der unzähligen Gesetzes-
hüter dieser Stadt, und die stählerne Acht um seine Hand-
gelenke würde gleich zuschnappen? 

Er konnte die Aufforderung stehen zu bleiben schon 
hören. Gehetzt sah er sich um. Plötzlich erblickte er den 
schmalen Durchgang. Blitzartig s Gutes. Wer würde ihm 
schon folgen, spät in der Nacht und dazu noch in dieser 
engen Gasse mitten im übel beleumundeten Hafenviertel? 

Gerade jetzt, wo er das Ding seines Lebens gedreht 
hatte und mit der Beute verschwinden wollte! Hatte ei-
ner seiner zahllosen Kollegen dieselbe Idee gehabt, ihn 
beobachtet und abgewartet, um ihn nun um die Früchte 
seiner Arbeit zu erleichtern? Oder gehörten die Schritte 
hinter ihm zu einem der unzähligen Gesetzeshüter dieser 
Stadt, und die stählerne Acht um seine Handgelenke wür-
de gleich zuschnappen? Er konnte die Aufforderung ste-
hen zu bleiben schon hören. Gehetzt sah er sich um. Plötz-
lich erblickte er den schmalen Durchgang. 

Schritte wurden lauter 
Blitzartig drehte er sich nach rechts und verschwand zwi-
schen den beiden Gebäuden. Beinahe wäre er dabei über 
den umgestürzten Mülleimer gefallen, der mitten im Weg 
lag. Er versuchte, sich in der Dunkelheit seinen Weg zu er-
tasten und erstarrte: Anscheinend gab es keinen anderen 
Ausweg aus diesem kleinen Hof als leise Schritte hinter 
sich. Das bedeutete nichts Gutes. Wer würde ihm schon 
folgen, spät in der Nacht und dazu noch in dieser engen 
Gasse mitten im übel beleumundeten Hafenviertel? Gera-
de jetzt, wo er das Ding seines Lebens gedreht hatte und 
mit der Beute verschwinden wollte! Hatte einer seiner 
zahllosen Kollegen dieselbe Idee gehabt, ihn beobachtet 
und abgewartet, um ihn nun um die Früchte seiner Arbeit 
zu erleichtern? Oder gehörten die Schritte hinter ihm zu 
einem der unzähligen Gesetzeshüter dieser Stadt, und die 
stählerne Acht um seine Handgelenke würde gleich zu-
schnappen? 

Er konnte die Aufforderung stehen zu bleiben schon 
hören. Gehetzt sah er sich um. Plötzlich erblickte er den 
schmalen Durchgang. Blitzartig drehte er sich nach rechts 
und verschwand zwischen den beiden Gebäuden. Beinahe 
wäre er dabei über den umgestürzten Mülleimer gefallen, 
der mitten im Weg lag. Er versuchte, sich in der Dunkel-
heit seinen Weg zu ertasten und erstarrte: Anscheinend 
gab es keinen anderen Ausweg aus diesem kleinen Hof als 
den Durchgang, durch den er gekommen war. 

Schritte wurden lauter 
Die Schritte wurden lauter und lauter, er sah eine dunkle 
Gestalt um die Ecke biegen. Fieberhaft irrten seine Augen 
durch die nächtliche Dunkelheit und suchten einen Aus-
weg. War jetzt wirklich alles vorbei, waren alle Mühe und 

alle Vorbereitungen umsonst? Er presste sich ganz eng an 
die Wand hinter ihm und hoffte, der Verfolger würde ihn 
übersehen, als plötzlich neben ihm mit kaum wahrnehm-
barem Quietschen eine Tür im nächtlichen Wind hin und 
her schwang. Könnte dieses der flehentlich herbeigesehn-
te Ausweg aus seinem Dilemma sein? 

Langsam bewegte er sich auf die offene Tür zu, immer 
dicht an die Mauer gepresst. Würde diese Tür seine Ret-
tung werden? Er hörte leise Schritte hinter sich. Das be-
deutete nichts Gutes. Wer würde ihm schon folgen, spät 
in der Nacht und dazu noch in dieser engen Gasse mit-
ten im übel beleumundeten Hafenviertel? Gerade jetzt, 
wo er das Ding seines Lebens gedreht hatte und mit der 
Beute verschwinden wollte! Hatte einer seiner zahllosen 
Kollegen dieselbe Idee gehabt, ihn beobachtet und abge-
wartet, um ihn nun um die Früchte seiner Arbeit zu er-
leichtern? Oder gehörten die Schritte hinter ihm zu einem 
der unzähligen Gesetzeshüter dieser Stadt, und die stäh-
lerne Acht um seine Handgelenke würde gleich zuschnap-
pen? Er konnte die Aufforderung stehen zu bleiben schon 
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Reklamehörte leise Schritte hinter sich. Das bedeutete nichts Gu-
tes. Wer würde ihm schon folgen, spät in der Nacht und 
dazu noch in dieser engen Gasse mitten im übel beleu-
mundeten Hafenviertel? Gerade jetzt, wo er das Ding sei-
nes Lebens gedreht hatte und mit der Beute verschwinden 
wollte! Hatte einer seiner zahllosen Kollegen dieselbe Idee 
gehabt, ihn beobachtet und abgewartet, um ihn nun um 
die Früchte seiner Arbeit zu erleichtern? Oder gehörten 
die Schritte hinter ihm zu einem der unzähligen Gesetzes-
hüter dieser Stadt, und die stählerne Acht um seine Hand-
gelenke würde gleich zuschnappen? 

Er konnte die Aufforderung stehen zu bleiben schon 
hören. Gehetzt sah er sich um. Plötzlich erblickte er den 
schmalen Durchgang. Blitzartig drehte er sich nach rechts 
und verschwand zwischen den beiden Gebäuden. Beina-
he wäre er dabei über den umgestürzten Mülleimer ge-
fallen, der mitten im Weg lag. Er versuchte, sich in der 
Dunkelheit seinen Weg zu ertasten und erstarrte: An-
scheinend gab es keinen anderen Ausweg aus diesem klei-
nen Hof als den Durchgang, durch nd lauter, er sah eine 
dunkle Gestalt um die Ecke biegen. Fieberhaft irrten sei-
ne Augen durch die nächtliche Dunkelheit und suchten 
einen Ausweg. War jetzt wirklich alles vorbei, waren alle 
Mühe und alle Vorbereitungen umsonst? Er presste sich 
ganz eng an die Wand hinter ihm und hoffte, der Verfolger 
würde ihnietschen eine Tür im nächtlichen Wind hin und 
her schwang. Könnte dieses der flehentlich herbeigesehn-
te Ausweg aus seinem Dilemma sein? 

Langsam bewegte er sich auf die offene Tür zu, immer 
dicht an die Mauer gepresst. Würde diese Tür seine Ret-
tung werden? Er hörte leise Schritte hinter sich. Das be-
deutete nichts Gutes. Wer würde ihm schon folgen, spät in 
der Nacht und dazu noch in dieser engen Gasse mitten im 
übel beleumundeten Hafenviertel? Gerade jetzt, wo er das 
Ding seines Lebens gedreht hatte und mit der Beute ver-
schwinden wollte! Hatte einer seiner zahllosen Kollegen 
dieselbe Idee gehabt, ihn beobachtet und abgewartet, um 
ihn nun um die Früchte seiner Arbeit zu erleichtern? Oder 
gehörten die Schritte hinter ihm zu einem der unzähligen 
Gesetzeshüter dieser Stadt, und die stählerne Acht um sei-
ne Handgelenke würde gleich zuschnappen? Er konnte die 
Aufforderung stehen zu bleiben schon hören. Gehetzt sah 
er sich um. Plötzlich erblickte er den schmalen Durch-
gang. Blitzartig l beleumundeten Hafenviertel? 

Gerade jetzt, wo er das Ding seines Lebens gedreht 
hatte und mit der Beute verschwinden wollte! Hatte ei-
ner seiner zahllosen Kollegen dieselbe Idee gehabt, ihn 
beobachtet und abgewartet, um ihn nun um die Früchte 
seiner Arbeit zu erleichtern? Oder gehörten die Schritte 
hinter ihm zu einem der unzähligen Gesetzeshüter dieser 
Stadt, und die stählerne Acht um seine Handgelenke wür-
de gleich zuschnappen? Er konnte die Aufforderung ste-
hen zu bleiben schon hören. Gehetzt sah er sich um. Plötz-
lich erblickte er den schmalen Durchgang. 

Schritte wurden lauter 
Blitzartig drehte er sich nach rechts und verschwand zwi-
schen den beiden Gebäuden. Beinahe wäre er dabei über 
den umgestürzten Mülleimer gefallen, der mitten im Weg 
lag. Er versuchte, sich in der Dunkelheit seinen Weg zu 

INSERATE PREISBEISPIELE

Inserat 1/2-Seite 
ohne Textanschluss

180 × 123 mm

 
farbig  Fr. 1549.–

Inserat 1/3-Seite
ohne Textanschluss

58 × 250 mm

farbig  Fr. 1050.–

Inserat mittel
ohne Textanschluss 

119 × 55 mm

 
farbig   Fr. 462.–
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Inserate

Bei diesen Inseraten handelt es sich um 
Beispiele, im Rahmen der Spaltenbreiten 
sind auch andere Formate möglich.

Seit 2019 erscheint «wobei» in komplett frischer Gestaltung und Dramaturgie: 
32 Seiten stark, sechs Mal pro Jahr. Zwei Themen sind gesetzt (Literatur und 
Film), die vier weiteren Beilagen variieren von Jahr zu Jahr. Sie greifen Themen 
auf, die laut Redaktionskollektiv einer ausführlichen Analyse bedürfen. 
Bildstrecken sind kein Tabu mehr, Cutting-Edge-Layout auch nicht. Für 
InserentInnen gut zu wissen: Es gibt neue Reklameformate, teilweise sogar 
randabfallend!

Unter der Haut 
Extrem physisch: Die filmischen Grenzerfahrungen  

des Sensory Ethnography Lab

wobei     
Das Magazin der WOZ 

19. Januar 2023

17 Seiten  
Solothurner  

Filmtage
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«Was macht Ihnen Hoffnung?» 
Vier Gespräche über das Schreiben.  

Mit Hengameh Yaghoobifarah, Mina Hava,  
Cristina Morales und Eleonore Frey

wobei     
Das Magazin der WOZ  

18. Mai 2023 
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